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Vortrag und Lesung zum Erscheinen der 
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Der Eintritt ist frei. 
Die Stadtbibliothek freut sich über Ihre Spende. 
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Warum »Zettel’s Traum« lesen? 
 

Vortrag und Lesung zum Erscheinen der  
gesetzten Fassung von Arno Schmidts  

 »Zettel’s Traum«  
von und mit Marius Fränzel 

Vor genau 40 Jahren erschien Arno Schmidts Mammutbuch »Zettel’s 
Traum«. Es handelte sich dabei um eine der außergewöhnlichsten 
Publikationen der Nachkriegszeit. Es war kein gewöhnlich und ordentlich 
gesetztes Buch, sondern die fotomechanische Reproduktion des 
maschinenschriftlichen Originals des Autors. Der hatte das Buch auf über 
1330 DIN A3-Blätter getippt, in drei Spalten und mit einer eigenwilligen 
Rechtschreibung, die jeder Duden-Vorschrift spottete. Es ist daher nicht 
verwunderlich, dass die meisten Kritiker das Buch damals lieber gewogen 
und vermessen haben, als es zu lesen. 

Zur Buchmesse in diesem Jahr wird nun erstmals die gesetzte Fassung von 
»Zettel’s Traum« erscheinen, die dem Buch zumindest einen Teil seiner 
Sonderstellung nehmen wird. Anlässlich dieser Neuausgabe stellt Marius 
Fränzel das Buch in der Stadtbibliothek Solingen vor und versucht, die Frage 
zu beantworten, warum man ein solches Buch denn überhaupt lesen solle. 
Marius Fränzel ist einer der besten Kenner der Werke Arno Schmidts und 
hat eine umfangreiche Einführung zu dessen Romanen und Erzählungen 
geschrieben. 

 
Dr. Marius Fränzel, geb. 1961 in Wuppertal, studierte Philosophie, 
Literaturwissenschaft und Rhetorik in Tübingen und lebt heute als Autor, 
Rezitator und Dozent in Solingen. Schwerpunkte seiner breit angelegten 
Beschäftigung mit der deutschen Literatur der vergangenen 250 Jahre 
bilden Johann Wolfgang von Goethe, Heinrich von Kleist, Theodor Fontane 
und Arno Schmidt. Hinzu kommen zahlreiche Schriftsteller aus dem 
angelsächsischen Sprachraum. Marius Fränzel tritt seit über zwei 
Jahrzehnten als Vorleser und Rezitator auf mit Texten von Goethe über 
Heinrich Heine, Theodor Fontane, Karl Kraus und Kurt Tucholsky bis zu 
Thomas Mann und Uwe Johnson. 

 


